
 
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Röschmann TEAM TROPHY 

Aus allen Himmelsrichtungen 
 

(Niebüll/Hadenfeld) Zum ersten Mal trug die Röschmann TEAM TROPHY eine Finalqualifikation auf 

den Springflut Classics aus. 16 Teams traten zur zweiten Etappe am Pfingstsonntag in Niebüll an, um 

sich für die ersehnten Finalticktes in eine gute Ausgangsposition zu bringen. Darunter viele 

Wiederholungstäter, aber wie durch die Wahl des Turnierstandorts im Kreis Nordfriesland erhofft, 

einige ganz neue Anwärter. Die Reitvereine der Westküste kamen: Der gastgebende 

Pferdesportverein Niebüll e.V. nutzte die Möglichkeit und ging beim Trophy-Einstand sogleich mit 

zwei Mannschaften an den Start, die Reit- und Fahrvereine Südtondern-Leck e.V. und Stadum e.V. 

sowie der Ostermooringer Reit- und Fahrverein e.V. formierte jeweils ein Team und die Reiter-

Pferde-Paare vom Reitverein Wilhelminenhof e.V. Ladelund sammelte bei ihrer Premiere sogleich die 

volle Punktzahl. 

 

„So viele Teams habe ich bei einer Mannschafts-Stilspringprüfung der Klasse A* noch nie erlebt“, 

wertschätzte der erfahrene Richter und Trainer Hans-Joachim Giebel aus Niedersachsen den 

Zuspruch für die Röschmann TEAM TROPHY bei seinem Einsatz auf den Springflut Classics. 22 

verschiedene Teams sind es nun bereits zur Halbzeit der Finalqualifikations-Runde – schon zu diesem 

Zeitpunkt so viele wie noch nie! „Das Engagement der Reiter für die gemeinsame Teilnahme ist gar 

nicht hoch genug anzuerkennen“, äußerte sich die Inhaberin der ausrichtenden Röschmann 

Landhandel GmbH aus Hadenfeld, Kristin Röschmann, ebenfalls sehr erfreut. „Über 200 Kilometer 

für den einfachen Weg hat zum Beispiel die Mannschaft des Fehmarnschen Ringreitervereins e.V. 

auf sich genommen, um von einer ganz anderen Himmelsrichtung kommend, quer durch Schleswig-

Holstein zu fahren, um bei der TEAM TROPHY dabei zu sein. Wir haben uns gezielt sehr gute Turniere 

für unsere Reiter ausgesucht und das wird angenommen.“ Hartwig Taege, ebenfalls aus dem 

Sponsorenkreis, pflichtet ihr bei: „Es ist erstaunlich und beeindruckend, mit welchem Enthusiasmus 

diese Vereine den Pferdesport ausleben.“ 



 
 

 

 

 

Gelungener Einstand für das Ladelunder-Team 

Nach nur 20 Minuten Fahrt war das Team des Reitvereins Wilhelminenhof e.V. Ladelund schon zum 

großen Springplatz ihres Nachbarvereins angereist. Nele Völker mit Volte, Mie Friedrichsen mit 

Viviane, Charia Petersen (Mannschaftsführerin) mit Best of Balou und Boj Nielsen stellten sich der 

Herausforderung der Röschmann TEAM TROPHY zum ersten Mal. Sie überzeugten mit durchweg 

guten Stilnoten und sicherten sich den Sieg bei den Springflut Classics. Landelund schob sich mit den 

daraus resultierenden 25 Punkten nach deren ersten Saisonstation direkt auf einen sehr 

aussichtsreichen Rang sechs, wenn man dazu bedenkt, dass nach den vier Wertungsprüfungen noch 

eins als Streichergebnis gezählt wird und nur die besten Drei ins Gesamtranking der Finalqualifikation 

einfließen. Etwas mehr Zeit für die Anreise musste sich die Mannschaft vom Fehmarnschen 

Ringreiterverein e.V. nehmen, um im Rennen zu bleiben. Inga Czwalina schickte ihre Tochter Julie mit 

Be My Best, Julie Suhr mit Schierker Feuerstein, Ida Rickert mit Focus V und Franziska Prange mit 

Malaga M in den Niebüller-Parcours und die Mannschaft fuhr mit erfreulichen 23 Punkten zurück auf 

die Insel. Die Auftaktsieger bei ihrem Tasdorfer Heimturnier, Husberg I, sammelte unter 

Mannschaftsführerin Saskia Boenigk nun auch an der Westküste weitere Punkte. Mit einem dritten 

Platz halten Emmi Pauline Ostmann mit Rusty, Julia Sick mit Nacholino, Smilla Naja Erichsen mit 

Kalana-Centana und Meike Pries mit Spritely Dreamer den Reitverein Husberg e.V. vorerst weiterhin 

an der Spitze des Gesamtrankings. Zur Halbzeit heißt es daher Husberg I vor der Turniergemeinschaft 

nach Maas II und den Vorjahres-Finalsiegern Westwalddistrikt. 

 

Nach den Breitenburger Reitertagen in zwei Wochen und dem Havekoster Springfestival Mitte 

September werden die fünf besten Teams feststehen, die zum großen Finale bei den VR Classics in 

die Holstenhallen von Neumünster einreiten dürfen. 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

Die Termine der Saison 2025 

Tasdorfer Turniertage | 23. bis 25. Mai 2025 

Springflut Classics | 5. bis 9. Juni 2025 

Breitenburger Reitertage | 20. bis 22. Juni 2025 

Havekoster Springfestival | 18. bis 21. September 2025 

FINALE | VR Classics Neumünster | 12. bis 15. Februar 2026 

 

 

 

Sie erhalten diese Pressemitteilung im Auftrag der Röschmann Landhandel GmbH. 

Pressemitteilung vom 10. Juni 2025  


